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Die deutsche Säntisbabn" Hoihoi no nüd so hitzig
zerscht luege ond denn Schüsse!"

HOTEL
Segnes
u. Post

Das Schnee- und Sonnenparadies
In jeder Hinsicht vorzüglich und billig!

Hans Müller, Direktor

FLIMS
Sprichtwörtlich:
Morgenstund hat Gold im Mund
und wenn sie erst am Zähni chunnt.

Der rauchende Schulbub und die
Zigarettensteuer :

Keiner zu klein, Helfer zu sein.
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